
 

Digitalpionier und Friedenspreisträger des deutschen 

Buchhandels Jaron Lanier zu Gast in Karlsruhe 

shareBW: Landeskongress zur Share Economy am 7. Juli 

 

Karlsruhe, 7. Juni 2016. 

Die Share Economy und ihr Potenzial für Wirtschaft und Gesellschaft 

stehen im Fokus des Landeskongresses shareBW, der am 7. Juli im ZKM 

in Karlsruhe stattfindet. Auf dem ganztägigen Programm stehen 

Keynotes zu verschiedenen Facetten der Share Ecomomy im digitalen 

Kontext, von sozialwissenschaftlichen Aspekten über wirtschaftliche 

Themen bis hin zu arbeitsrechtlichen Fragestellungen. Der Kongress 

wird vom CyberForum e.V. auf Initiative des Ministeriums für 

Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg veranstaltet. 

Der Eintritt ist kostenfrei, eine Anmeldung unter www.sharebw.de 

erforderlich. 

Die Share Economy ist den Kinderschuhen entschlüpft und viele Unternehmen 

haben längst das große wirtschaftliche Potenzial der Ökonomie des Teilens 

erkannt. Gleichzeitig kommen viele Fragen auf: Welche Regulierung braucht die 

Share Economy, gerade auch in Bezug auf arbeitsrechtliche Aspekte? Welche 

Infrastrukturen und Technologien sind erforderlich, um neue Geschäftsmodelle 

nachhaltig umzusetzen? Welche Sharing-Modelle gibt es bisher überhaupt?  

„Wir wollen natürlich in erster Linie aufzeigen, wie Wirtschaft und Gesellschaft 

von digitalen Modellen des Teilens profitieren und wie dadurch Ressourcen 

geschont werden können“, so David Hermanns, Geschäftsführer des CyberForum 

e.V., welches auf Initiative des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und 

Kunst Baden-Württemberg den Landeskongress shareBW veranstaltet. Hermanns 

ergänzt: „Aber auch die Herausforderungen, die es bei jeder technologischen und 

sozialen Innovation gibt, werden wir gemeinsam diskutieren und mögliche 

Lösungsansätze erörtern.“ 

 



Vorträge, Panels, Vorstellung von erfolgreichen Startups 

Das ganztägige Kongressprogramm umfasst Vorträge, unter anderem vom 

Digitalpionier und Friedenspreisträger des deutschen Buchhandels Jaron Lanier. 

Er nimmt in seiner Keynote darauf Bezug, wie sehr der Trend der digitalen Share 

Economy über wenige Unternehmen gesteuert wird. 

In Panels geht es dann um eine intensive Auseinandersetzung mit einzelnen 

Themen der Share Economy, z.B. um Vor- und Nachteile sogenannter Peer-to-

Peer-Plattformen, die tauschende oder teilende Privatpersonen vernetzen oder 

um Social Startups, die mit ihren Ideen gesellschaftliche Herausforderungen 

unternehmerisch lösen wollen.  

Zudem werden sich die beim Share-Economy-Wettbewerb prämierten fünf 

Projekte vorstellen: die Teams, die im vergangenen November gekürt wurden, 

sind Gewinner des vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 

ausgerichteten landesweiten Wettbewerbs. Die ausgezeichneten Sharing-Modelle 

reichen vom Mitfahrportal für Kurzstrecken bis hin zu einer Plattform, über die 

Garten geteilt werden können. 

Den Abschluss des Kongresses bildet die Podiumsdiskussion „Gutes Teilen – 

Schlechtes Teilen?“, moderiert von Markus Brock. 

Der Eintritt zum Landeskongress im ZKM ist frei, eine Anmeldung aber 

erforderlich.  

Weitere Informationen und Anmeldung unter www.sharebw.de 

 

Veranstaltungsdetails 

 

Was? shareBW – Landeskongress zur Share Economy im digitalen Wandel 

Wann? Do, 7. Juli 2016, ab 11 Uhr 

Wo? ZKM Karlsruhe, Lorenzstraße 19, 76135 Karlsruhe 

Wer? Veranstalter: CyberForum e.V., auf Initiative des Ministeriums für 

Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg 

 

Eintritt frei, Anmeldung erforderlich. 

 



 

Über das CyberForum e.V.: 

Das CyberForum e.V. ist mit über 1.000 Mitgliedern das größte regional aktive 

Hightech.Unternehmer.Netzwerk. in Europa. Im CyberForum vernetzen sich 

Unternehmer, Gründer, Kreative, Mitarbeiter aus Forschungseinrichtungen und 

Institutionen, Studierende, Business Angels und Auszubildende. Insgesamt 

repräsentieren die Mitglieder über 23.000 Arbeitsplätze. 2013 wurde das CyberForum als 

erfolgreichstes Cluster landesweit und als das führende IT-Netzwerk in Europa 

ausgezeichnet. 

Das CyberForum organisiert jährlich rund 160 Events zum Netzwerken und Weiterbilden, 

mit insgesamt fast 14.000 Besuchern. Einen weiteren Schwerpunkt bilden Angebote für 

Unternehmen in allen Wachstumsphasen: vom IT-Accelerator CyberLab über Mentoring & 

Coaching und den Zugang zum Investorennetzwerk des CyberForum bis hin zur 

Unterstützung bei der Fachkräftesicherung. Das CyberForum setzt sich auch über die 

Region hinaus für den digitalen Mittelstand ein – ob im landesweiten IT-Bündnis oder auf 

internationaler Ebene, z.B. mit dem Business Roaming Agreement, das Unternehmen bei 

der Internationalisierung unterstützt. 

Zum CyberForum e.V. gehören auch: die Zweigstelle CyberForum Süd in Baden-Baden; 

die 100-prozentige Tochter CyberForum Service GmbH, die Unternehmen bei der 

Fördermittelakquise unterstützt und das landesweite DIZ Digitales Innovationszentrum 

(Gesellschafter: CyberForum e.V. und FZI Forschungszentrum Informatik), das die 

Digitale Transformation im baden-württembergischen Mittelstand vorantreibt.  

Das CyberForum, 1997 als Private Public-Partnership gegründet, beschäftigt mittlerweile 

ein Team von rund 35 Mitarbeitern.  

www.cyberforum.de 
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